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Rüstungsaltstandort Stadtallendorf  
Betriebsführung der hydraulischen Sicherung 

Kenndaten: 

Betrieb von: 

- 11 Sicherungsbrunnen  

(sog. Abschöpfbrunnen) 

- 2 Wasseraufbereitungsanlagen 

(Wasserwerk 3 und TRI-Halde) 

 

Innenansicht Wasserwerk 3 

Leistung: 

- Betriebsführung der Anlagen zur hydraulischen Sicherung in Stadtallendorf 

- Koordination der Interessen des Betreibers der Anlagen und des Sanierungsträgers 

- Überwachung des Betriebes der Anlagen in enger Abstimmung mit dem Betreiber (Wasserversorgungsverband) 

- Aufstellung von Überwachungsplänen und Dokumentation der Überwachung 

- Erstellung von Jahresberichten und Zwischenberichten 

Beschreibung: 

Zur Sicherung der Trinkwassergewinnung wurden in Stadtallendorf Anlagen für eine hydraulische Sicherung errichtet. 

Die technische Überwachung des Betriebes umfasst im Wesentlichen folgende Punkte: 

- Koordination und Überwachung des technischen Betriebes der hydraulischen Sicherung 

- Hydrochemische Überwachung der Roh- und Reinwasserproben 

- Kontrolle der Wirksamkeit des Abschöpfbetriebes 

- Auswertung und Dokumentation der Daten aus dem Abschöpfbetrieb 

- Überwachung der Einhaltung von arbeitssicherheitstechnischen Vorgaben 

- Erstellung von Jahresberichten über den Betrieb 

- Abstimmungen mit Behörden und dem Wasserversorgungsverband 

- Information der beteiligten Stellen in der Region 

- Rechnungsprüfungen (Betriebskosten, Investitionen) 

  

 


